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V o r b e m e r k u n g 

1. Der Bericht bezieht sich auf das Bundesgebiet ohne das 
Saarland. Einige zusammengefaßte Angaben für das Saarland 
und Berlin (West) enthält die Tabelle 2 auf Seite 8. Ein 
Anhang (Seite 22) bringt Angaben über Unfälle in einigen 
europäischen Staaten, die amtlichen ausländischen Quellen 
entnommen sind. 

2. Ein für die Straßenverkehrsunfallstatistik meldepflichti-
ger Unfall liegt vor, wenn infolge des Fahrverkehrs auf 
öffentlichen Wegen und Plätzen Personen verletzt oder ge-
tötet oder Sachschäden verursacht worden sind. Über jeden 
Straßenverkehrsunfall, der der Polizei zur Kenntnis ge-
langt, wird von ihr ein "Statist:l.eches Meldeblatt eines 
Straßenverkehrsunfalie'S" ausgefertigt. 

Einführung 

Die Straßenverkehrsunfälle im März 1957 

Im Monat März 1957 wurden im Bundesgebiet (ohne Saarland und 
Ilerlin) 21 304 Straßenverkehrsunfälle mit Personenschaden 
(teilweise auch in Verbindung mit Sachschaden) polizeilich 
gemeldet. Bei diesen Unfällen sind 944 Personen getötet wor-
den oder an den Folgen des Unfalles später gestorben. Verletzt 
wurden 26 169 Personen, von denen 10 902 oder 41,7 vH zu sta-
tionärer Behandlung in Krankenanstalten eingeliefert werden 
mußten. Außerdem wurden polizeilich erfaßt 9 384 Unfälle mit 
nur Sachschaden von mehr als DM 200,- je Unfall sowie 16 436 
Bagatellunfälle mit nur Sachschaden von DM 200,- und weniger. 

Gegenüber dem gleichen Monat des Vorjahres ist im März 1957 
die Zahl der Straßenverkehrsunfälle mit Personenschaden 
- z.T. bedingt durch den in diesem Jahr infolge der günsti= 
geren Witterung früher einsetzenden Beginn der Fahrsaison -
um 26,2 vH angestiegen. Die Zahl der verletzten Personen hat 
um 27,6 vH und die der getöteten Personen um 10,2 vH zugenom-
men. Bei den Unfällen mit nur Sachschaden war ebenfalls eine 
Steigerung zu verzeichnen. Sie betrug bei den schwereren Sach-
schadensunfällen 19,6 vH und bei den Bagatellunfällen 23 1 5 vH • 

Bei Straßenverkehrsunfällen fetötete und verletzte Personen 
nach der Art der Tei nahme am Sträßenverkehr 

Auf Grund einiger am 1.1.1957 eingeführter Erweiterungen im 
statistischen Erhebungsformular ist es erstmals möglich, bun-
deseinheitlich detailliertere Angaben über die Art der Ver-
kehrsbeteiligung der Unfallopfer zu machen. Dadurch können 
nunmehr die als Fahrzeugführer und die als Mitfahrer von Fahr-
zeugen verunglückten Personen getrennt nachgewiesen werden. 
Außerdem ist es möglich, die bisher in einer Summe zusammen-
gefaßten getöteten oder verletzten Insassen von "Kraftwagen 
aller Art" nach Benutzern von "Personenkraftwagen", "Kraft-
omnibussen", "Lastkraftwagen" und "sonstigen Kraftfahrzeugen" 
aufzugliedern. Diese Verbesserung der Darstellung erlaubt neue 
Einblicke in die Zusammenhänge des Unfallgeschehena. 
Zwar liegen zur Zeit erst die - wahrscheinlich saisonal be-
einflußten- Ergebnisse für das 1. Vierteljahr 1957 vor, doch 
lassen sich daraus bereits gewisse Anhaltspunkte für die Ent-
wicklung gewinnen. 
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Bai Straßenverkehrsunfällen verunglückte {getötete und verletzte) Personen 
nach der Art der Verkehrsbeteiligung 

Tausend Tausend 

~.----------~--------r-----~~r-------------------~ 

20 ---+---r-------+---------~ro 

15 ----+----------r---~---+--------~ß 

10 -------+-L---------+---
1 

a Kraftvagen 2) , ... ·:_. ___ :~ :·""~·.:: __ ... , .... ~-~:.:·.!· . 
.. ". _.r,;. 

5 -~-:~ :· ·:;;,.~ . ...;:k~:;:: .. ::~-~~~~n rund ~stige Verk hrateilnehller 3) ··:·· ~-··· - 5 
I i 
I 

0 '-----=:--r-=-+1-:-....-=-r-:-11 
!JTF M AM J, J!A 
! 1956 

s 0 N I D I J I F I M 
1957 

1) Fahrer und Mitfahrer von Krafträdern, Mopeds und Fahrrädern.- 2) Fehrat und .Mitfahrar von Parscnen-
kraftvagen, Kraft011nibuBBen1 lastkraftvagen und sonstigen Kraftfahrzeugen.- 3) 11 Jahrs 1956 betrug 
der Anteil der 1 iluf sonstige Art1 Verunglückten 1,2 vH aller Unfallopfer, 

Das Zahlenverhältnis zwischen den verunglückten Fahrern 
und Mitfahrern wird hauptsächlich beeinflußt 

a) von der durchschnittlichen Besetzung der Fahrzeuge, 
das heißt von der Zahl der Personen, die außer dem 
Fahrzeugführer noch das Fahrzeug benutzten, und 

b) von einer etwa vorhandenen unterschiedlichen per-
sönlichen Gefährdung der Fahrzeugführer und der 
mitfahrenden Personen bei einem Unfall. 

Uber die durchschnittliche Besetzung von Kraftfahrzeugen 
im Verkehr und damit über das Zahlenverhältnis zwischen 
Fahrern und Mitfahrern liegen Schätzungen vor, doch bezie-
hen sich diese jeweils auf das Kalenderjahr. Da die Durch-
schnittszahl der Fahrzeuginsassen wahrscheinlich jahres-
zeitlich wechselt, ist eine Verwendung dieser Angaben als 
Bezugsgröße für die bis jetzt vorliegenden Jahresteilergeb-
nisse der Straßenverkehrsunfallstatistik nicht möglich. 
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Art der Verkehr,beteiligung 

fahrer und Mitfahrer von 
Krafträdern zusammen 

darunter: Mitfahrer1 Zahl 
vH 2) 

Personenkraftvagen zusaonen 
darunter: Hitfahrer, Zahl 

vH 2) 

Kraftomnibussen zusao~en 
darunter: Mitfahrer, Zahl 

vH 2) 

Lastkraftvagen zusai8Bn 
· darunter: Hitfahrer, Zahl · 

vH 2) 

sonstigen Kraftfahrzeugen 
ZU88111118ß 
darunter: Nitfahrer, Zahl 

vH 2) 

Hopeda3l zus-
darunter: ltitfahrer, Zahl 

vH 2) 

Fahrrädern · zuslliiMn 

sonstigen Fahrzeugen zusaamen 
da;·cnter: Mitfahrer, Zahl 

vH 2) 

Januar 1957 
ge. ) ver-

tötete1 l letzte 

120 
16 

13,3 

141 
50 

35,5 

s 
4 

80,0 

33 
15 

45,5 

1 
1 

100,0 

67 

12 
3 

25,0 

3 188 
515 

16,2 

6001 
2 854 
47,6 

199 
175 

87,9 

848 
381 

44,9 

'!/ 
18 

ltll, 7 

1 871 ' 
11 

0,6 

2 115 
13 

0,6 

268 
140 

52,2 

t··t
98t. 11 I o e a _, 

111 

1

1 

14 
12,0 

136 
56 

41,2 

3 
3 

100,0 

-24 
11 

45,a I 
I ' 1 

20,0 

57 

76 

VIII'• 
lehte 

4 262 
759 

17,8 

4900 
2360 
48,2 

223 
210 

94,2 

670 
~ 

45,7 I 

19 
8 

42,1 

i 

z 151 r 
10 I o,; 

2 JJ1 I 
20 

0,9 

m 
45 

18,2 

135 
60 

44,4 

1 
t 

100,0 

38 
22 

57,9 

82 

94 
1 

1,1 I 
1~ I 

5o,o I 

i 

7180 
1512 
21,1 

5 367 
2732 
50,9 

. 122 10, 
84,4 

736 
:m 

45,0 

36 
22 

61,1 

3307 
26 

o,e 
238 
115 

48,3 

lj84 

75 
15,5 

412 
166 

40,3 

9 
8 

88,9 

95 
48 

50,5 

10 
2 

20,0 

211 
1 

0,4 

26 
9 

34,2 

ver-
letzte 

544 
488 

89,7 

2 254 
1 018 
45,2 

92 
48 

52,2 

7 063 
53 

o.e 
1 159 

59 
n,e 
726 
381 

52,S 

• j Fahrer und Hitfahrer von Fahr- I 
1 zeugen insgesaatt . 430 

89 
20,7 

. 1452? 
4 107 
28,3 

: I . I 
421} I 

220 
126 

57,) I 

! 
14 102 I 
3199 II 
25,7 ' 

I 

613 
135 

22,0 

I 
I 20027 

4873 
21t,3 

1 ~3 
309 

21,1 

49 336 
darunter: Mitfahrer, !:h~) ! 85 ! 

20,2 : i 
I I

' 12 779 
25,9 

~) Einschlla8lich der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen,. 2) Zahl der "itfahrer in vH der als Fahrer und 
Mitfahrer des jeweiligen Verkehrsmittals getöteten beziehungsweise yerletzten Personen zuaa•oen.- 3) Einschließlich son-
stiger Fahrräder mit Hilfsmotor. 

Ob und in welchem Maße die Fahrzeugführer und die Mitfahrer 
unfallbeteiligter Fahrzeuge unterschiedlicher persönlicher 
Gefährdung ausgesetzt sind, ist für das Bundesgebiet bisher 
noch nicht untersucht worden. 

Der Anteil der getöteten Mitfahrer an allen tödlich verletz-
ten Fahrzeuginsassen ist erwartungsgemäß am höchsten bei den 
Kraftomnibussen, da es bei diesen Fahrzeugen im Verhältnis 
zum Fahrpersonal besonders viel Mitfahrer gibt • 
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An zweiter Stelle folgen Lastkraftwagen; bei ihnen ist 
ungefähr die gleiche Anzahl von Fahrern und von Mitfahrern 

, tödlich verunglückt. Bei den Personenkraftwagen betrug im 
Durchschnitt des 1. Vierteljahres 1957 der Anteil der ge-
töteten Mitfahrer an allen Fahrzeuginsassen rund 40 vH, 
J.ag ,also etwas niedriger als bei den Lastkraftwagen. Dage-
gegenwaren nur rund'16 vH der tödlich verunglückten Be-
nutzer von Krafträdern Beifahrer. Bei Mopeds und Fahrrädern, 
auf denen normalerweise außer Kindern keine Fahrgäste mit-
genommen werden können, ist der Anteil der verunglückten 
(also auch der nicht tödlich verletzten) Mitfahrer unbedeu-
tend. Die Anteile der getöteten Mitfahrer bei den "sonsti-
gen Kraftfahrzeugen", in der Hauptsache Zugmaschinen und 
Sonderkraftfahrzeugen, und den "sonstigen Fahrzeugen" (be-
spannte und unbespannte Fuhrwerke, Handkarren, Straßenbah-
nen usw,), dürften infolge der niedrigen absoluten Zahlen 
stark zufallsbeeinflußt sein, 

Auch bei den verletzten Fahrzeuginsassen ist der Anteil der 
Mitfahrer in Omnibussen am höchsten und der der Mitfahrer 
auf Zweiradfahrzeugen am niedrigsten, Die Anteile der nicht 
tödlich verletzten Mitfahrer bei allen übrigen Fahrzeug- , • 
arten (Personenkraftwagen, Lastkraftwagen, "sonstige Kraft-
fahrzeuge und Fahrzeuge") lagen im 1. Vierteljahr 1957 zwi-
schen rund 45 vH und rund 52 vH. 

Bemerkenswert ist, daß mit Ausnahme der Lastkraftwagen bei 
allen Fahrzeugarten der Anteil der~etöteten Mitfahrer an 
sämtlichen tödlich verunglückten Frzeuginsassen im 1. Vier-
teljahr 1957 niedriger gewesen ist als der Anteil der~ , 
letzten Mitfahrer an allen verletzten Fahrzeuginsassen, 

- 6-

• 



STRASSENVERKEHRSUNFÄLLE UND UNFALLOPFER 
Tausend - Gelotete und Verletzte ~ Untllle mit Personenschaden* - Unfille mit nur Sachschaden Tausend 

50 50 
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0 
JFMAMJJASONOJFMAMJJASOND 

0 

195, 1951 
STAT. BUNDESAMT S'j'- 0273 *Teilweise auch in VertKndung mit Sachschaden. 

1, Zue...anfasl4ßde Darstellung 
e) Stra8envorf<ebrsunf1ille Ulld tklfallopfer 

Unfälle lit Personenschaden1) I I Unfälle 11t Pereenenschaden , Unfiille 1it nur Sachachadenl d t un Ii nur Stehlebaden i 
J Jahr j ! ! da~:letz!e : i VOll Hhr 111 v;~,-; ins- i in J in nicht j 

..J..!-, -"-on-at--fi-z_••_-_en_,.: ~~-t_t_z_l+! ----r~S!!.ch:liw~er~-!..:· ~L~ei!l!c~ht~-!..·~'-'"_•_-_en....;.., _al_s_~:!!Oun~di!!...l!-ge_s_am_t-+!-ge-sc_h_l088~·;::ge:::s::.c_hl-os_s-i, I ~ I i 0 1 8 i zusauen: verletzta3; verletzte •' ' Dll 200•" weniger i ! Ortslage ! 
I I I I ' ' . ' ' I 

l1953 
; 1954 
i 1955 
: 1956 
; 
; HO 1956 
i ; 1956 Nov, 
1 Dez. 
i 
' j 1957 Jan. 
i Febr. 
i März 

I
I 23'1 545 ,·' 11 025 i 298 231 i 123 132 175 099 ! . 208 15• • 72 903 1J5 251 i 445 6991 3lt8 088 j 9'1 611 i 

253 286 : 11 649 1 m 280 : 121 914 ' 189 366 i 240 401 1 85 988 154 413 i 493 687 : '1l'1 022 ! 106 66; 
278 944 l 12 340 I 350 486 i 137 856 212 6JJ I 288 875 106 347 182 528 ; 567 819 l lt4J 113 l 124 706 i 288 682 I 12 823 l 360 993 I 144 305 216 688 ; 336 701 126 220 210 481 : 625 383 'I 494 66) 130 720 

! 24 057 . 1 069 j 30 082 ! 12 025 18 057 ! 28 058 10 518 17 540 i 52 115 41 22Z 10 893 
t 22756 1 163 ·1 27 669 1 11 427 16 242 JO 154 r 12 09'1 18 057 1 52 910 1 41 894 11 016 
: 21 225 1 096 ! 26 180 i 10 794 15 386 32 023 i 13 702 18 321 l 53 248 41 983 11 265 
i 15 565 

1

. 741 !1a 915 ! 7 756 11 159 21 221 1 11 925 15 302 '1 42 792 33 J59 9 433 
! 16 319 754 : 19 so4 ; a 101 11 623 23 370, 9 329 14 041 

1 
39 689 32 m 7 275 

! 21 304 I 944 ! 26 169 t 10 902 15 267 25 820 t 9 384 16 436 ! 47 124 38 536 8 588 

1) Teilweise a~h in Verbindung mit Sachschaden,. 2) Einschl, der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Gastgrblften,• 
3) Stationärer Behandlung zugeführt,. 4) Sonstige Verletzte. 
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Jahr Kraft-
ins- räder, 

gesamt Kraft-Monat 

noch: 1. Zusammenfassende Darstellung · 1) 
b) An Straßenverkehrsunfällen beteiligte Verkehrsteilnehmer 

Personen- i 
I kraft- ; 

wagen ! 
Kraft-
omni-
busse 

Verkehrsteilnehmer 
I Lastkraft. 1 

fahrzeuge l 
l 

! 
2)' 

Mopeds I 
I 

Fahr· 
räder 

sonstige 
Fahr-
zeuge 

Fuß-
gänger 

anderer 
Art 

. [ roller 
I ___ ,__ __ _.__......,=--+----+----+----+---t---+---+--+----1 

1953 
1954 
1955 
1956 

865 847 
954 109 

1 097 648 
1 206 476 

101 996 

172 916 276 254 12 939 182 617 7 375 I 105 380 
183 456 331 764 13 923 193 694 20 016 ! 99 075 
183 555 416 827 17 401 219 301 45 580 ! 93 849 
175 336 514 837 19 267 221 679 62 086 I 86 649 

11 623 45 400 1 535 20 115 5 356 6 182 
8 711 51 320 1 809 19 912 4 619 I 5 205 

23 965 
24 012 
25 075 
25 309 
2 605 

70 277 
74 292 
80 558 
85 219 

14 124 
13 877 
15 502 
16 094 
1 592 
1 315 

1956 Nov, 
Dez. 

1957 Jan. 
Febr. 
März 

102 829 
61 966 
76 417 
90 683 

5 477 42 m 1 658 11 291 3 183 1 3 571 
6 975 I 38 1~3 1 232 13 840 3 678 1 3 965 

11 557 ! 42 053 1 331 14 661 5 146 i 5 687 

2 261 
1 794 
1574 
1 814 

7588 
7 677 
5 311 
6 116 
1m 

928 I 
894 

1 057 I 
\ 

c) Ausgewählte polizeilich festgestellte Ullmittelbare Unfallursachen 
Ursachen i 

: bei Führern von Fahrzeugen 1 1 bei Fußgängern i bei Strallanverhältn., I 
: darunter i bei Fahr· ' i darunter ! llittervngseiDflüuen ! 

, l 1 Ubermäßige i I (tzeughen i 1 !. u.a Unfallursachen 1 

• ' N' ht Falsches 'Ge h 'ndi I F h i ec n. ! 'Alk h 1 i ' t 1ns· , 1c • ,._ rh 1 1. sc Wl g. , a rer 1 "' l) 1 ; o o • , oarun er 
Jahr 

Monat 

1953 
1954 
1955 
1956 
1956 Nov, 

Oez, 
1957 Jan. 

febr, 
März 

· ZU• · uve o en • j ' .... nge zu- · · ! gesamt l beachten d : keit unter unter 1 de I 1 ein· i !Glätte oder 
. Sailllllen ' d o er ' B - k ' Alk h 1 ' o r Ii. sammen : fluß ·~' zu- I Schlüpfrig-' er V b' eruc· ; oo-1 ih s l Vorfahrt forh el· i sichtigung j einfluß i l ~r j ! am••n keit der 

i 3 ren ! der Umstände 1 : a ung I 1 1 I Fahrbahn 

656 833 ~54 782/ 85 102 a5 625 : 63 198 ! 23 8711 23 929 i ;z 185 I 3 400 ! 125 937 1
1
• 63 ;16 

708 583 502 819 ' 96 578 91 337 ' 71 878 i 26 846 'I 23 478 I 54 727 ! 3 718 i 127 559 I 70 175 
826 941 587 917 i 105 377 104 095 , 92 478 ! 34 418 23 505 I 59 077 i 4 259 I 156 442 93 774 

1903 0}4 l 657 8)2 i 111 847 114 362 ~ 102 097 i 40 112 I 23 544 i 64 905 i 4 921 1156 753 i 98 403 
: 77 560 ! 54 871 i 8 734 10 136 1 8 642 l 3 321 2 361 1 5 755 I 493 i 14 573 1

1 

9 232 i 83 378 i 55 682 f 8 475 9 623 ' 10 504 i 3 391 2 031 I 6 004 I 613 I 19 661 14 282 
, 67 809 : 4; oso i 6 613 1 205 I 8 872 ! 2 325 · 1 468 i 4 266 1 442 , 11 025 13 267 

58 246 I 42 254 ' 6 599 7 149 ! 6 105 i 2 m[ 1 367 I 5 044 · 479 9 581 6 195 
65 359\ 51 101l 1 810 8 998 1 6 641 i 3 6891 1 5aa 1 6 o16 ! 490 6 o48 2 841 

2. Straßenverkehrsunfälle im März 1957 nach Ländern 

I mit ·. . Ge· .~ Ver- ! 
I v-on · 't/1 von mehr ! OH 200 • · tötete I letzte : mit Per-

a'· , . ·: , ins-. i ins- I Per-Land 
.., und ' t sonen-

OH 200,. ' gesam · scha1den·'1 
gesamt i zu-

1sonen- slllltlllln 

i 

Schleswig.Holstein 
Hamburg 
ljiedersachsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rhoinland-Pfalz 
Baden.Württeoberg 
Bayern 

1 674 695 979 ! 309 
809 

1 023 
167 

2790 
999 
528 

1490 

670 
1 431 
1 983 

366 
5457 
1 889 

723 

24,6 

BG: März 1957 
BG: Jan.-Härz 1957 
BG: Jan,-März 1956 
Außerdem: 

3137 
5486 

828 
i 15 367 
I 4835 
t 2525 I 
' 6 019 

897 
2480 

295 
1 120 
1 947 
1274 
2944 

2 240 I 
3 006 i 

533 ! 
8 247 I 
2 888 ! 
1 251 I 
3 075 l 1 585 

i 53,6 
;. 19,8 : 

7i+ 25,9! 
+ 28,1!. 0,3!+ 30,61 
• 19,1 • 32,2 :· 24 3 ! 
• 9,4:•- o,o:. 14,7 

- O,?i+ 32,2 
, I 

' 

Saarland: März 1957 423 410 162 552 j , • • • • 
Berlin (West):März 952 1 794 381 1 119 i + 71,4 1 + 38,4 + 96,3 6,5 + 36,6 

Für die Jahre und die Monate November und Streit-
kräfte nach Kraftfahrzeugarten geschätzt •• 2) Einschl. sonstiger Fahrräder oit Hilfsmotor.- 3) Teilweise auch in Verbindung mit 
Sachschaden,- 4) Einschl. der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen, 
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), Straßetlverkehrsunfälle im März 1957 naeh dem Ort des Unfalles 

Ort des Unfallas 

Unfälle auf einer Bundesautobahn 
Unfälle auf einer Bundesstraße 
Unfalle auf einer Landstraße I. Ordnung 
Unfälle auf einer landstraBe II, Ordnung 
Unfälle auf einer anderen Straße 

Straßenverkehrsunfälle Änderu 

ins-
ges.,.t 

779 
14 '101 
9 681 
2566 

19m 

i 47 m 

in in nicht i 
qeschloss. : geschloss. i 

Ortslage 

ins-
gesaart 

nach der Straßenklasse 

779 • 4,1 
11111 3590 + 20,1 
7 075 2606 + 27,) 
1 649 917 + 16,0 

18 701 696 • 28,0 

)8 536 8588 • 23,9 

e enüber März 1 6 in vH 
in , in nicht 

I 
geschloss.: geschloss, 

Ortslage 

• • 4,1 
+ 20,5 • 18,8 
+ 30,9 + 18,4 
+ 16,5 + 15,1 
• 27,8 + )4,1 

I 
• 25,6 -' + 16,8 

nach ausgewählten Unfallstellen 
Unfälle auf einer Stra8enkreuzung oder 
-einMündung 

j Unfälle auf eine• schienengleichen IIegübergang 
I ait Schranken 
I ohne Schranken 

Unfälle auf einer Kuppe 

Unfälle in einer Kurve 

15 618 

158 
97 

192 
4097 

14 596 

119 
65 
81 

2)98 

1 022 ! + )5,6 

39 + 17,9 
)2 • 21,) 

111 + 58,1 
1 699 + 20,9 

4. Straßenverkehrsunfälle i• März 1957 nach der Art des Unfalles 

Art dea Unfalles ins-
gesaMt 

+ 15,5 + 25,8 
+ 20,4 + 23,1 
+ 88,4 + 42,) 
+ 21,9 + 19,~ 

Zusammenstoß zwischen fahrenden Fahrzeugetl 
Auffahren eines Fahrzeuges 

17 844 
17 9.\0 

+ 21,2 + 22,5 + 1),7 

davon: 
auf ein voranfahrendet Fahrzoog 4 872 J 765 1 107 
auf ein iM Verkehr vorübergehend haltendes 
Fahrzeug 5 )00 4 750 550 

auf ein parkendes Fahrzeug ) 093 2 994 99 
auf eiPen anderen Gegenstand auf oder 
neben der Fahrbahn 4 675 2 896 1119 

I 
Unfall zwischen Kraftfahrzeug und Fußgänger 5 583 4 946 631 

+ 28,2 + )0,0 + 21,5 

• 44,5 

+ 28,) 
+ 22,) 

t 18,2 
+ 26,0 
+ 17,8 

• 48,9 

+ 29,0 
+ 23,0 

t 18,9 
t 28,6 
t 19,0 

t 31,2 

+ 22,5 
t 4,2 

• 17,0 
+ 8,9 
• 15,5 e, Unfall anderer Art 5 757 3 766 1 991 

I! ------~~----r-------r------r------~-----+------~ 
zusammen 47 124 )8 536 B 588 + 23,9 + 25,6 + 16,8 

5, straBenverkehrsunfälle io März 1957 nach der Art des Schadens 
Unfälle Änderung März 1957 

Art des Schadens März 1957 dagegen i' gegenüber März 1956 
März 1956 in vH ! 

I 

i Unfälle mit nur Personenschaden 3 )41 2 922 • 14,3 i 
i . ! 
j Unfälle ait Personen- J!M Sachschaden 17 963 13 95) + 28,7 i 

' / da:: :~r~~r ~a~~~denshöhe: ......... 7 109 ········ . 5 435 • 30,8 
1 von OK 200,· und weniger ........ 10 854 ........ 8 518 + 27,1; 
' i 
' Unfälle mit nur Sechschaden ! 25 820 21 150 • 22,1 

davon: ! 
von oehr als llll 200,. J .......... 9~ . ....... 7 843 • 19,6 
von llll 200,. und weniger ! •••••••• 16 4)6 . ....... 13307 + 23,5 

zus-en 47 124 I )8025 + 2),9 
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6, An Stra8enverkehrsunfällen im März 1957 beteiligte Verkehrsteilnehmer 

; VerkehnteilneNiar bthiliat an Unfill~ ' 

Art des Verkehrsteilneheers 
i Änderung ; darunter i 

insgeS811t 1 dagegen März 1957 nach Verkehrs• 1 
ia i1 1} gegenüber unfall I 

i März 1957 März 1956 März 1956 Flüchtige 
~---------------------------------+------~------~--~in~-~W--+•1~•u=Hä"or~z195~7~i 

I I I Kraftrilder (ohne Kraftroller und Mopeds), auch mit Seivagen 
I Kraftroller (Hotorrollad, auch dt Beivagen 
I 

I Perallftanl<raftvagen ( einschl. Kranken. und Ka.binations· 
J kraftvagen), auch ait Anhinger 

! Krsft1111nibuue, liUCh •it Anhänger ! OberleitungsiNinibusse, auch dt Anhinger 
l Uefer- und lastkraftvagen zusauan 
' I 

8 ,,3 
2 924 

42 053 
1 247 

84 
·13 413 

7 669 
1597 

31 887 
1 090 

~8 

131:~ 

+ 12,6 ~} 
+ 83,1 -

+ 31,9 

~ + 14,4 
+ 44,8 

1852 

28 

+ 2,1 

1

- davon ait eina1 zulässigen 6esatgevicht des Zugfahrz8!1Qes: 

( bis 3 500 kg 4 995 4 454 + 12,1 ·l 
1
1 • 

' F h ..... Anh" ( von 3 501 bis 9 000 kg 3434 3625 - S,J i 8 rzauga = anger ( v11n 9 001 und aahr kg 903 571 • .56,5 I 
I ~ ohne Angab:. 3 500 kg : 1 ;71 - ~.4 r ~92 ,· 
l ( Vllß J 501 bis ' 000 kg 1 064 1 443 • 26,3 
1 Fahrzeuge !!! Anhänger ( von 9 001 und •ehr kg 2 077 1 559 + 33,2 I 
t ( ohne Angabtn 203 , , !' 

j Sattelsctlla,per 171 -~ ' I 851 + 16,~ 41 
1 
Andtte lugsascldnlill 820 

' J Sonstige Kraftfahrzeuge, auch mit Anhänger 257 121 + 112,4' 105 J 
I ----------r-------r-----~------~~------~ i Kraftfahrzsuga ZU88811811 69 602 56 408 + 23,4 2 973 i 
' i 
I Stratlanbahnen, llUr Seidenenfahrzeuge ' . I Eisenbahnen, AUr Schienenfahrzeuge 
! Fahrrilder (ohne Hilfs110tor) 
I I Mopeds und sonstige Fahrräder lit Hilfsilletor 
I -
' Fußgänger I Bespannte fuhrwerke (auch bespannte Schlitten} 
i GefOhrte oder froi herumlaufende Tiere 

Handvagen und Handkarren 

Sonstige Varkehrsteilnehaer ainschl. sonstiger und 
unbskannter fahrz~e 

Varkehrsteilnehser insgesamt · 

l Zahl der Unfälle, an denen 1 oder aahrere Kraftfahrzeuge 
bttsillgt waren 

1 257 1 m • 1,2 . 1 I 
95 93 + 2,2 

5 681 4 462 + 27,5 
5 146 J 359 + 53,2 
7 377 ' 5 941 + 24,2 II 

462 I 448 • 3,1 
635 l_ 506 + 25,5 
154 , 1 j> 
268 

90 683 

44 259 

i ~ 

I 

I i 

+ 17,2 

72 750 + 24,7 

+ 24,5 

97 
122 
69 
8 

• 

j 
I 

2 - i 
' ' ' 100 I 

3119 

I 
' j 

• I 

1) Aufteilung der Kraftfahrzeuge der ausländischen Streitkräfte nach Kraftfahrzeugarten geschätzt • 
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1. Nähere Angaben übef die an StraBun~erkehrsunfällen im März 1957 
beteiligten Kraftfahrzeuge und Kraftfahrzeugführer 

(einschl, Mopeds und Mopedführer) 

a) Nationalität der beteiligten Kraftfahrzeuge 

Netionali tät 

Z!vilkraftfahrleug! 
Deutschland ••........•..............•..•.•.....•................. 
Schweden ••·······•·•············••·•·•···•·•·••••·····••·•···•·•· Norwegen ·············•····•··•··•··•····•··•••·•········•·······• Däneoark .....•.....•.••.....•...••••....••...•......•.....••.•... 
Großbritannien .•......•...............•..•...•••.............•... 
Niederlande ..........•..........•..•..••..•.••..•...•..•..•...... 
Belgien ) ) 
Luxeilburg ) ··································•·········•········· l 
Frankreich ················································!······ 
Schweiz ••••·•·••••••••••••••••••••·•••••••••••••••••••••••••••••• 
Italian •............••........•...••..•••..•...•...•.....•.....•• 
ÖSterreich •.......................... ~ •...•.•••.•..........•...•. 
USA .....••..........••....•...•.•......•......•.•..............•. 
Übriges Ausland ·•·•·•···•············•··•··•·•·••······•·····•••• 

Zi Yilkraftfahrzauge zus8lllllell ...... 
Mi!jtärkraftfahrzeuge 

Deutschland ··············••··•········•············•···•···•····• Ausland ····························•·············•······•········ 
Militärkraftfahrzeuge zus-en ...... 

Kraftfahrzeuge ohne nähere Angaben •••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Kraflfahr~euge insgesaat ...... 
. 

b) Alter der beteiligten Kraftfahrz011g- und Mopedführer 

Zahl der 
Fahrz011ae 

70 809 
16 
2 

46 
11!i 
1)0 
114 

136 
70 
13 
~ 

11-!9 
102 

12 928 

120 
1 180 

1 300 

.520 

?4?48 

Zahl der Alteraklaese Kraftfahrzeuoführer 
unter 18 Jahre ······•··········•···················• 88~ 

18 bis • 25 • 16 996 ••·····•·······•·•·······•············ 25 I • 35 • ·····•································ 20 211 
35 ' • 45 • e+a••••••••••••••••••••••••••••••••••• 14 674 
45 • I 55 • 12 "'' ······························•······· 55 I a 65 • 5 053 ·······•·····•················•······• 
6; und ••hr Jahre ····································•····• 968 
ohne Angabe ··········•················•·············•····•· 3618 

zusam~~en •···••···••······ 14 748 
. 
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8, Polizeilich festgestellte unmittelbare Ursachen bei Straßenverkehrsunfällen 
i• März 1957 

a). Ursach1ft bei Führern· von Fahrzeugen 

Ursachen 
insoeaaat dav•n bei Füi .... n von 

Art der Ursache Änderung Per- Kraft. last-
Zahl gegenüber Kraft- sonen- Olni• kraft- Mopeds 1) Kärz 1956 rädern kraft- fahr-

in vH vaoen bussen 
'""""R 

Nichtbeachten der Vorfahrt 7 810 • 16,6 711 4554 50 1 055 589 
Falsches Einbiegen oder Wenden 4771 • 39,8 314 2m 84 1008 347 
Fehler beill llbarholver!J8119 oder beim 
Vorbeifahren 8998 l 1 2)1 4144 249 211t6 529 

Fehler beim llegegmmgsvarkehr 2~ 
I • 46,7 

281 1 031 48 602 1'15 
NichtbeJehten der polizeilichen Ver-
kehrsregelung (Zeichen des PoUzai-
bea~ten,· Allpein uav.) 40'1 • 41,9 49 210 2 66 27 

Falsches Verhalten an nrkierten 
Fu8gängerübervegen 158 • 42 62 . 16 17 

Unterlaasen der voa Fahrzeugführer zu 
gebenden laichen 760 • 15,2 81 236 1 119 90 

Nichtbeachten der von anderen Fahr-
Zeugführern gegebenen Zeichen 495 • 41,0 154 218 5 72 18 

VOI'$ehrifts\li<lriges fahren an Stra8en-
behnhaltastellen 57 t 14,0 12 21 1 7 7 

Hiebtbeachten der Abblendeorschri ftan 152 • 27,7 15 91 3 32 2 
Nichtbeachten der für schienengleiche 
Wegübergänge geltenden Warnzeichen 190 + 31,9 42 70 1 57 13 

Fahren auf der falschen Fahrbahn, 
Fahren außerhalb der Fahrbahn 3 889 • 26,6 659 1801 31 708 330 

Verkehrsllidriges Parken 261 - 6,5 14 145 5 70 9 
Übermäßige Geschwindigkeit unter 
Berücksichtigung der U.Stände 6 641 • 6,1 1 6?8 3397 33 936 386 

Zu dichtes Auffahren ill Verkehr 4780 • 44,7 646 2622 70 1008 206 
Unachtsaaes Öffnen der Wagentür 381 t 21,3 - 291 6 82 -
Unachtsaaas Zurückfahren, unachtsaaea 
Ein- und Ausfahren 2 99) • 25,9 60 1 616 38 1 079 45 

Fahrer unter Alkoholeinfluß 3689 t 39,9 774 1 582 5 320 694 
fl'llüdung (auch Einschlafen) des Fahrers 320 • 69;) 22 160 - 122 10 
Körperliche ader gesundheitliche 
Behinderung des Fahrers 139 • 11,~. 23 45 2 9 33 

Sonstige Ursachen bei Fahrzeugführern 2 511 + 95,9 o\22 933 27 503 266 

zus-en 51 707 • 30,1 7 230 25506 661 10 017 3 793 

Änderung gegenüber März 1956 in vH + 30,1 ! 
. • 28,4 + 35,0 t 10,? • 16,0 • 60,4 

I 

1) Einschließlich sonstiger Fahrräder mit Hilfs•otor. 

• 12 -

son-
Faltr- stigen 

rädern Fahr-
zeuoen 

770 81 
673 68 

413 286 
136 32 

I. 

34 19 • 21 . 
224 9 

19 9 

8 1 
. 9 

2 ~ 

319 41 
7 11 

169 42 • 10'/ 121 

- 2 

71 84 

301 13 
3 3 

24 3 
228 132 

3529 971 

• 34,7 - 4,4 
I 



• 

• 

noch: 8. Polizeilich festgestellte untittelbare Ursachen bei Stra8enverkfhrsunfällen 
ia März 1957 

b) Ursachen bei Fahrzeugen (techn. Mängel) oder ihrer Ladung 

Ursachen 
illSoesut davon bei 

Art der Ursacbe Anderung Per- Kraft. last-
Zahl gegenüber Kraft- SOMII- Olhi· kraft· Hopada 1) 

März 1956 rädem kraft· fahr-
in vH waaen bussen zeuoen 

Mängel an den 8ra.sen 420 • 10,8 )8 115 8 180 ". 
Mängel an der Lenkung 70 • 4,1 ~ 2'1 2 23 3 
Mängel an Achsen, Federn und Rädern . 112 • 311,6 9 26 . 66 3 
llingel an der Derei fung 180 t 21,6 32 110 • ~ ' Hänge! an der Zugvorrichtung 100 + 19,0 6 18 - 72 -
llä!lgel an der Seleuchtungeanlage dea 
Fahrzeuges 233 • 35,5 21 38 1 42 24 

Hängel eder Versegen der Fahrterichtunge. 
. . 

enzeiger 29 - 2'1,5 . 11 . 18 • 
Uberai8ige Entwicklung von Rauch und 
Oieselqualll 2 .. o,o . - - 2 . 

SOIIStige Ursachen bei fahruugen 186 • 10,1 38 28 6 . 59 17 
Ursachen bei der Ladung oder Besetzung 
( llbarbeaetzung) 256 • 21,9 11 14 . 174 23 

zusueen 1588 + 13,7 159 387 17 670 1~ 

Änderung gegenüber März 19S6 in vH I t 13,1, . • 5,3 • 26,9 • 6,3 • 6,7 .. 35,9 

c} Ursachen bei Fu8gängem 

Ursachen 

son-
Fahr· stigen 
Iidern Fahr· 

zeuoen 

35 11 
8 3 
6 2 
1 -
2 2 

f1 so 
• . 
. . 

20 18 

22 12 

1S1 98 
• 52,5 • 18,3 

iMgesot davon bei Fußgingern 1• Alter 
von 

Art dar Ursacht Änderung 
Zahl gegenüber unter 14 14 und Nhr 

März 19S6 Jahren Jahren 
in vH 

Falsches Verhalten bei• Oberschreiten der Fahrbahn 
a) auf Fu8glngerübervagan ait Verkahrea~~pelen oder 

·' polileilicher Verkehrsregelung m L 60 1n 
b) auf anderan aarkierten Fußgängerüberwegen 124 i 

• 19,8 22 102 
c) auf der Fahrbahn außerhalb der Fußgängeroberwege 3732 ~ 1 684 2048 

Auf. oder Abapringen auf bzw, von fahrende(n) Fahrzeuge(n) 108 + 33,3 22 86 
Spielen auf der Fahrbahn 6~ • 8,6 631 15 
8enutzen der falschen Straßenseite 342 • 32 310 
Alkoholeinfluß ~90 + 43,3 3 487 
Körperliche oder gesundheitliche Behinderung 69 +· 0,0 3 66 

1 Sonstige Ursachen bei Fußgängern 
I 

331 + 175,8 1G6 22S 

I . ZUS811!18ft 6 016 + 31,6 2 563 3453 
j Änderung gegenüber März 1956 in vH • 31,6 . .• 35,0 • 29,2 

1) Einschließlich sonstiger Fahrräder .tt Hilfs10tor, 

-13-



noch: 8. Polileilich festgestellte unmittelbare Ursachen bei Straßenverkehrsunfällen 
il März 1957 

d) Straßenverhältni.sae, llittervngaeinflüsse und andere Unfallurtachan 

Art der Ursache Zahl . Ällde~~:lgenübsr · llirt -in vH , 

Stra8enverfiältni&S! a1s Unfallursatben 

Glätte oder Scblüpfrigkeit der Ftbrbahn 
durch avtg&flossenes Öl, Dung, Laub usv. 351 • 67,9 

I 
dureil Sci!Me eder Eis 192 - 93,4 
durch Regen 2298 t 6Q,1 

· Schlechter Zustand der Straßenoberfläche 324 • 26,0 
llechsel der fahrbahndecke 68 • 106,1 
Enge und Uniibersichtlichlcei t (auch an Stra8ankreuzungen) 

stlndi.ger Zustand 611 • 2,9 
durch Bauarbeiten bedingt 217 t 17,3 

Unzureichende Beschilderung der Straße 28 - 28,2 
Unzureichende Beleuchtung der Straße und der Verkehrezeichen 35 • 39,1 -
Senstige Stra8enver~äl tnisse als Ursachen 111 • 45,6 

ZUI-n 4 235 • 30,7 

llitte~ungseinflüsse als Unfallursachen 

Sichtbehinderung durch 
Nebel 186 - 12,7 
sta-l<en Regen, flagelschauer, Schneegestöber 295 - 49,7 
blandende SGnne .142 ~ . t 41,2 

Sonstige Witterungseinflüsse au Ursachen 50 

zus-n 673 - 28,1 

Andere Unfallursachen 

Tier auf der Fahrbahn 671 t 26,4 
S0118tigas Hindernis avf der Fahrbahn 217 + 26,2 
Nicht eder zu spät geschlossene Bahnschranken 15 + 25,0 
Mangelhafte Beschaffenheit der fiir schienenglaiche Wegüberginge geltenden 
Warnzeichen 2 • 94,3 

Sonstige Unfallursachen 235 t 17,5 

ZU88U811 111t0 + 20,6 

Unfallursachen insgesaat (Tab, 8 a) bis 8 d) ) 
.. 

65 359 + 21,7 .. 

• 

• 
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r , 

• 

• 

I 
i 
I 

I 
I 
I 
I 
I 
I 

9. Bei Stra8enverkehrsunfällell 1• März 1957 getöhte")und verletzte Personen 

Getötete*) 
Verletzte Getötete *I und 

Art der Verkeltrebeteiligung Schwer- 11 leicht- 2) Verletzte zus- verletzte verletzte 

Führer von 
Krafträdern 202 5668 2 ,., 3 321 1810 
fersonenkraftvagen 75 2635 922 1713 2710 
Krafto.nibussen - 19 8 11 19 
Lastkraftwegen 16 lt05 1~ 263 ~ 
sonstigen Kraftfahrzeugen 4 14 6 8 18 
Mop.ds 82 3009 1342 1 667 3091 
Fahrrädern 93 3 281 1 218 2 063 3114 
solllltigen fahrzeu!/811 6 123 37 86 129 

Fehrzeugführer zus-n 478 1S 154 6020 9134 1S 632 

Mitfahrer von 
Krafträdern ~ 1 512 617 895 H57 
Personenkraftvagen 60 2732 1~ 1688 2792 
Kraft01nibussen 1 103 22 81 104 
Lastkraftvagen 22 331 144. 187 353 
sonstigen Kraftfahrzeugen - 22 18 4 22 
Mopeds - 32 1S 17 32 
Fahrrädern 1 26 8 18 27 
sonstigen Fahrzeugen 6 115 37 78 121 

Hitfahrer zusiHin 135 U73 190S 2968 5008 

Führer .!!!!!! Mitfahrer von 
Krafträdern 247 7180 2962 HIB 7427 
Personenkraftwagen 135 5 367 1966 3 401 5502 
Kraitoonibussen 1 122 30 92 123 
Lastkraftwagen 38 736 286 ~ 174 
sonstigen Kraftfahrzeugen 4 36 2lf 12 40 
Mopeds 82 J 041 1 357 1 684 3123 
Fahrrädern 94 3 307 1226 2 081 3401 
sonstigen Fahrzeuqen 12 238 74 164 250 

Führer .!!!!!! Hitfahrer zuaamoen 61) 20 027 7 925 12 102 20640 

Fußgänger 329 6096 2965 3131 6 lt25 

Andere Personen 2 46 12 ,. ~ 

Insgesaat 944 26 169 10 902 15 267 27113 

Änd•rvng gegenüber llän: 1956 in vll + 10,2 + 27,6 • 28,8 + 26,8 + 26,9 

*) Einschließlich der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen.- 1} Stationärer Beltandlung zugefiihrt.-
2) Sonstige Verletzte. 
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111, Straßanverkehrsunfälle in den GroBstädten i• März 1957 
r.. ... i nru. - ~a ••• 1) U n älle ! Getö+at:Nk Ver'lefzte 

2J lläri 1957 März 1956 I llär> 1957 März März 1957 März 1956 
500 000 und IHihr Einwohner I 

Hallburg 3137 2200 31 19 1 014 699 
llüncben 1 711 1 352 18 12 8?6 553 
Köln 1 246 1046 8 22 . 

~ 450 
Essen ?54 658 18 7 293 
DUsseldorf 955 1~~ 8 19 397 321 
Frankfurt a,ll, 1 ~51 12 13 562 ~8 
Oort;und 815 655 10 7 435 ~ 
Stuttgart 704 648 7 10 295 243 
Hannover 792 625 6 8 ~2 "' Sralen 695 448 9 9 289 209 

300 000 bis unter 500 000 Einwohner 
Otdsburg 660 492 13 12 402 2'11 
llürtlberg 547 404 6 7 273 194 
Wupp.rial 466 280 4 4 219 146 
Gelsenleirehen m 250 8 9 21S 151 
~hul 353 2'10 9 3 216 164 

200 000 bis unter 300 000 EirnH11111er 
Mannheim 504 420 7 2 249 208 
Kiel 277 198 3 2 129 86 
Visabaden 401 ~ 2 1 161 12'1 
8raunschwaig 355 276 7 - 183 144 
Ollerbausen 217 165 6 2 143 112 
lübeck 221 1n 2 1 105 78 
Karlsruhe 249 243 J 4 149 119 
Augeburg 227 183 2 4 105 92 

. 158 000 bis anter 200 000 Einwohner 
Krsfeld 2'14 255 5 5 147 155 
Katsel 229 166 ' - 80 74 

' 
llagGII 209 169 1 3 90 81 
Dielefeld 210 215 3 1 106 95 
llülhairi/Ruhr 204 196 1 3 107 89 
Solingen 156 103 2 1 95 48 
llilnster 226 113 2 4 125 80 
Aacben 231 173 1 2 83 82 
ludwigahafen a. Rh, 147 119 2 5 90 62 

1al 000 bb unter 150 000 Einwohner 
Mönchen-Gladbach 183 m - 4 101 86 
Bonn . 262 224 1 2 8? 8? 
Breme!'haven 133 120 1 3 42 54 
Fraiburg 180 120 3 • 119 83 
Heidelberg 21(} 177 1 2 75 75 
Osnabrück 176 129 2 1 105 66 
Dal'lllltadt 214 142 3 3 1® 78 
Recklinghausen 133 120 3 3 77 59 
Regensburg 104 104 2 4 61 53 
Oldenburg 163 118 4 1 67 ° 56 

100 000 bia unter 120 000 Einwohner 
llainz 1~9 127 2 2 8) 48 
Remscheid 109 64 4 - 58 " Harne 97 70 - 3 58 41 
Bottrop 99 59 - 2 73 29 
(}ffenbacb a,ll, 165 115 5 - 84 73 
Würzburg m 131 - 4 82 76 
Wanne-Ei ekel 86 73 3 3 57 51 
Flirth 101 69 2 - 48 43 

In Großstädten zua- 21 7'19 16 971 255 238 10 086 7599 
Avßerdea: Saarbl'iickon 229 206 2 - 95 62 

Berlin (West) 2 746 16a2 29 31 1119 819 

1) Nach daia Stande - 30.6.1956.- 2) Innerhalb der Größenklasse nach der Zahl der Einwohner in absteigender Reihen-
folge.. 3) Einschließlich der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen. 
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11. Straßenverlcehrsunfälle ia 1. Vierteljahr 1957 nach Ländern 
Straßenverkehrsunfälle I j Änderuoo geoenüber 1 V I. 1956 ·n vH 

•it 1it nur Sachschaden Ge- ' Ver- Straßenverkehrsunfälle 
land ins- Per- von mehr von 

tö-2) letz- I ait •it nur Ge- Ver-
gesa~t zu- als llH 200,- te ins- Per- Sach- t6- letz-sonen-11 und tete gesaJit schaden tetil te sa1111en llH 200,- sonen- 11 schaden venioer schaden zus-n 

Schlesvig-Holstein 4608 1783 2825 939 1886 86 2 119 • 13,4 • 24,7 • 1,3 • 34,~ • 24,4 
Hallburg 8 514 2455 6 059 2 212 J 847 92 2 865 • 21,5 • 39,1 • 15,3 • 35,3 + 44,0 
Niedersachsen 14 503 6346 8 157 3 004 5 153 347 7 512 + 5,0 + 22,4 - 5,4 • 31,7 • 19,9 
8reun 2287 851 1 4)6 534 902 J1 913 + 20,5 • 28,7 + 16,1 - 6,1 + 29,4 

1 Ncrdrhein-llestfalen 42 805 18 613 24 192 8 899 15 293 869 22 545 + 17,7 + 33,7 • 1,1 t 22,1 +. 35,8 
Hessen 1J 1?0 4?90 8380 J236 5144 m 5909 • 7,6 • 24,4 - 0,1 • 15,9 t 24,4 
Rheinland-Pfdz 6 951 3 079 3 872 1 689 2 18) 158 3859 • 4,0 • 21,7 - 6,8 + 14,S • 19,0 
8aden-llürttemberg 16 458 6740 9718 5 242 4 476 323 8 421 + 2,1 • 15,7 - 5,7 + 9,1 • 17,8 
8eyern 20:m 8531 11178 H83 6895 358 10 687 + 2,2 • 13,3 - i,6 + 1,1 • 12,2 

I I Bundesgebiet 129 605 53 188 76 417 30638 45 779 n39 ~ 888 + 9,8 • 24,6 + 1,4 • 11,9 • 24,9 

1 

AuGerde•: 
Saarland 2 212 1 017 1195 533 662 56 1 295 • . • . 0 

Berlin (Vest) 6 383 2 393 3 990r 1131 1 2m 77 2797 • 22,9 • 43,0 • 1J,J • 8,S • ~.o 
• 1) Teilweise auch in Verbindung IDi.t Sachschaden.- 2) Einschließlich der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen. 

12. Straßenverkehrsunfälle im 1. Vierteljahr 1957 nach der StraBenkliiiSe 

· 1. V 1956 in VII 

Ort des Unfalles ins- in in nicht ins- in 8~.~~! ••••hlo .. gesamt gesut 

Unfälle auf einer Bundesautobahn 2 331 - 2331 - 2,0 - • 2,0 
Unfille auf einer Sundesstraße 415" 30 739 10 805 + 8,6 • 8,5 + 8,6 
Unfälle auf einer landstraBe I. Ordnung 27 163 19 295 7 868 • 12,3 • 13,3 ' 10,0 
URfälle auf einer Landstraße llo Ordnung 7009 4 479 2530 •. 3,1 • 3,4 + 2,6 
Unfälle auf einer anderen Straße 51 558 49 796 1 ?62 + 11,0 • 11,1 + 9,9 

zusanen 129 605 104309 25 296 + 9,8 + 10,3 ' 7,4 

• 13. Straßenverkehrsunfälle 11 1. Vierteljahr 1957 nach der Art des Schadalls 

Straßenverkehrsunfälle Ändo:"Ung 1, Vj. 1957 
Art des Schadens 

im 1. Vj, 1957 dagegen gegenüber 1, V j. 1956 
iot 1 -vi 1Q'ili in vH 

Unfälle mit nur Personenschaden 8 142 7348 + 10,8 
Unfälle oit Personen- und Sachschaden 45 0~ 35334 • 27,5 

davon ait einer Sachschadenshöhe: 
von •ehr als DH 200,- ........... 18 849 •···•····· 15 178 • 24,2 
von ON 200,- und weniger .......... 26197 ...•••..•. 20 156 + 30,0 

Unfälle ait nur Sachschaden 76 417 1 75 389 • 1,4 
davon: I von aehr als llH 200,- ...••..•.• 30 638 •...•..... 31 177 - 1,7 

von IJI 200,- llftd weniger .•.•.•...• 45 779 ••........ "212 • 3,5 

zusanen 129 605 118 071 • 9,8 
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14. An StraßenY&rkohrsunfällon. ilt 1. Vierteljahr 1957 beteiligte Verkehrsteilnehller 

I Verkahrsteilnehaer.bet9iiiot an Ünfillen I I 
Art des Verkehrsteilnehmers 

Krafträder (ohne Kraftroller und Mopeda), auch lllit Beiwagen 

Kraftroller (Motorroller), auch Bit Beiwagen 
Personenkraftvagen ( einschl, Kranken- und KOtlbinations-
kraftvagen), auch mit Anhänger 

Kraft011nibusse, auch Bit Anhänger 
· Obarleitungsomnibusse, auch lllit Anhänger 

. liefar- und lastkraftvagen zusamaen 
davon mit eine• zulässigen Geeiltgewicht des Zugfahrzeuges: 

( bis 3 500 kg 
F - (von 3 501 bis 9 000 kg 
ahrzsuge .2Im! Anhanger (von 9 001 und IBhr kg 

(ohne Angaben 

( bis J 500 kg 
Fahrzsuge !i! Anhinger (von 3 501 bis 9 000 kg 

(von 9 001 und aehr kg 
(ohne Angaben 

Sattelschlepper 
Andere ZuQ~Uchinen 
Sonstigg Kraftfahrzsuge, such lit Anhänger 

Kraftfahrzeuge zusa1a0n 

Streßenbahnen, nur SchienenfahrzeuQe 
Eisenbahnen, nur Schienenfahrzeuge 
Fahrräder (ohne Hilfsmotor) 

i Mopeds und sonstige Fahrräder lllit Hilfslotor 
Fußgänger 

Baapannte Fuhruerke {auch bespamrte Schlitten) 

!Befiibrte oder frai herualaufenda Tiere I Handvageil und Handkarren 
, Sonstige VerkahrsteilnehiSr einschl, sonstiger und 
I unbekannter Fahrzeuge 
' 

Verkehrsteilnehler insgasalt 

Zahl der Unfälle an denen 1 oder aehrere Kraftfahrzeuge 
, beteiligt waren 

. 

I 

I i• 
11. Vierteljahr 

1957 

17 962 
6 047 

122 969 
399'1 

224 
42 115 

15 744 
11 251 
2 831 
1~ 

1143 
3288 
6 322 

480 

566 
2 303 

808 

196 991 

3638 
312 

um 
12 007 
18 804 
1 232 
1612 

470 

797 

249 086 

121 800 

daggoen Änderung 
im 1. Vj. 19S7 

1. Vierteljahr gggenüber 
1956 1) 1. Vj. 1956 

in vH 

15 028 t 19,5 
2906 • 1011,1 

111 0116 t 10,7 
4534 - 11,8 

250 " 10,4 
50 303 - 16,3 

16 765 • 6,1 
1072 - 21,7 
2 249 t 25,9 

• • 
5136 " 77,7 
5 559 - lt0,9 
6 222 t 1,6 

• • 

t 2442 • 17,5 

353 + 128,9 

186862 t 5,~ 

3825 • 4,9 
399 • 21,8 

10 561 ~ 25,2 
7386 t 62,6 

15 913 + 18,2 
1153 ~ 6,9 
1 267 + 27,2 

i 
i 
' 1168 t 8,5 

~ 
228 534 t 9,0 

112 542 I! + 8,2 

· 1) Aufteilung der Kraftfahrzeuge der ausländischen Streitkräfte nach Kraftfahrzeugarten geschätzt. 

" 18 • 

darunter 
nach Verkehrs-

unfall 
Flüchtige 

i1 1. VJ. 1957 

t 
J 525 

5~ 

l 
J 88 

1 1960 

[ 
95 

343 

8067 

6 
" 

258 
271 
180 

22 

-
124 

9 128 
. 

• 

' 

• 
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15. Nähere Angaben über die an Straßenverkehrsunfällen im 1. Vierteljahr 1957 
beteiligten Kraftfahrzeuge und Kraftfahrzeugführer 

(einschl. Mopeds und Mopedführer I 

a) Nationalität der beteiligten Kraftfahrzeuge 

Zahl. der Nationall tät fahrzeuae 

'Zivilkraftfahrzeuge 
Deutschland ............••............•..........•........•.....• 197 522 
Schweden ••...•.•.....•....•.........•........•...•.•.....•...... ~ 
Norwegen .••..••...••.••...•....••..•.....•••...••....•...••.••.. 8 
Dänemark 

·······································~················ 
90 

Gra8bri tannien .•.•••••••.•.•...••...•.•.••.....•..•••..•.••• , •••. 310 
fliederlande ·•·•···•···········································•· 378 
Belgien ) ) 

?79 lux111burg ) ..............•...............................•...... ) 
Frankreich ·······•·······•··················•·············•·•••• 320 
SchYaiz •.........•.•••...•............................•.•.•.•... 158 
Italien •····•····•···••··•····•·····················•••········· 38 
Österreich •·••··•·•·····•·•···•···•·····•·············•··••·••·• 134 
USA ...•.•.......•.•.•..••.•...........................•.......•. 3893 
Übriges Ausland •..••••.•..•.......•...•......•.....•......•...•• 249 

Zivilkraftfahrzeuge zusammen .... 203 ~19 

Hili Urkraftfahrzeuge 
Deutschland ..•.•••........•..............•.........•...•.••..... 351 
Ausland .........•..•....................................•....... 3711 

Militärkraftfahrzeuge zusammen .... 4 062 

Kraftfahrzeuge ohne nähere Angaben ••••···•········•··•··••••·•····•·• 1 517 
-

Kraftfahrzeuge insgesamt . ... 208 998 

b) Alter der beteiligten Kraftfahrzeug- und Mopedführer 

Altersklasse Zahl der 
Kraftfahrzeuaführer 

unter 18 Jahre ......•.••.•...........•...••........ 1 919 
18 bis • 25 • 42 821 

································~···· 
25 I I 35 I 58 521 .............................•....... 
35 • I 45 • 43 145 ·····························•······· 
45 • I 55 • 35 944 ····························4········ 
55 I I 65 • 14 411 . ...........................•..•..... 
65 und oehr Jahre •••·•·•······················•···••·•·•·· 2 626 
ohne Angabe ..........................•.............•...... 9 611 

zusaauaen ........ 208 998 

• 19 . 
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16. Polizeilich festgestellte unmittelbare Ursachen bei Straßenverkehrsunfällen 
ia 1. Vierteljahr 1957 

-

I ~ .. 
h ri Fm..... •on fahr•eu•e• h>u- bei F hrirea.,. 

intg~saet .. 

Art der Ursache l'er" Kraft" last- son- · Änderung Kraft- kraft- Mopeda1) Fahr- stigen sonen- Ollni- gegenüber rädern kraft- bussen fahr- rädern fahr- Zahl 1.Vj. 1956 wagen_ zeugen zeugen , in vH 
a) Ursachen bei Führern von Fahrzeugen 14 043 74401 2 113 29 850 8 130 7 803 2 671 139 011 + 13,Z 

darunter: 
Nichtbeachten der Vorfahrt 1 372 12m 177 3 323 1 211 1777 2:Jl 210Z2 " 1,1 
Falsches Einbiegen oder Wenden 611 6 019 214 2 775 707 1498 159 11 983 + .30,8 
Fehler beim Oberhelvorgang oder 

l3 071 beia Vorbeifahren 14 705 892 7 922 1 677 1 170 871 30308 46,6 + 
Fehler beim Begegnungeverkehr I . 

. Unter lassen der v011 Fahrzeugführer 
zu gebenden Zeichen 159 624 8 305 176 488 15 1785 + 11,8 

fahren auf der falschen Fahrbahn, 
Fahren außerhalb der Fahrbahn 1203 5 461 138 2 203 697 675 " 144 10 521 + 9,2 • .. 

Oberaätiige Geschwindigkeit unter 
Berücksichtigung der dlstände, z.B. 
Stra8enbeschaffenheit, Verkehre" ' 

dichte, Witterungsverhältnisse ~ .301 13000 209 3836 836 313 123 21 618 - 8,6 
Zu dichtes Auffahren il Verkehr 1 216 7 394 187 2909 ~ 213 294 12 622 + 16,0 
Unachtsases Zurückfahren, unecht" 
s-a Ein- und Ausfahren 106 4 06!1 110 3 029 87 138 220 1159 + 19,1 

Fahrer unter Alkoholeinfluß 1 484 4 184 14 855 "1 456 713 45 8 751 + 35,9 

b) Ursachen bei Fahrzeugen (technische 
11ängel) oder ihrer Ladung 330 1145 48 1 865 252 419 364 H23 + 10,6 

c) Ursachen bei Fußgangern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15 326 + 30,7 
darunter: 
Spielande Kinder auf der Fahrbahn. .• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 1 283 t 3,6 
Oberschreiten der Fahrbahn, Gehen oder Stehen auf der • Fahrbahn, ohne auf den Verkehr zu achten . . . . . . . . . . . . . . "' . . . . . . . . . . . . 10 238 t 19,1 
Alkohele1nflu8 ·······~·········-··········:•············· 1 411 + 39,1 

d) Straßenverhältnisse als Unfallursachen . . . . . . . . . . . . . . -. . . . . . . . . . . . . . . . 26 239 - ~.2 
darunter: 
Glätte oder Schlüpfrigkeif der Fahrbahn 

durch ausgsflossenes Öl, Dung, Laub usw. . . . . ... - . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 847 + 119,~ 
durch Schnee eder Eis I I I I I I I I I I • ' I I I I' I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I 13650 " 60,3 
durch Regen I I I. I I I I I I I I .. I I I I I I I I I I I I I I I ;. I I I • I I I I I I I e I 1 806 t 62,0 

Enge und Unübersichtlichkeit (auch an Straßenkreuzungen) -. , • , ••••••••••• , • , •• 2308 . 12,9 

e) Wittsrungeeinflüsse als Unfallursachen lt I I I I t I I I I I • I I I I .. I I I I I I I I ot I I I 'I 3 515 - 27,8 

f) Andere Unfallursachen • , .- • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • , •• 2900 t 24,4 

Unfallursachen insgesamt (a bis f) •••••• 191 414 • 0,9 

1) Einschließlich SOllStiger Fahrräder ait Hilfuotor. 
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17. Bei Straßenverkehrsunfällen im 1, Vierteljahr 1957 getötete") und verletzte Personen 

Getötete*) 
Verletzte Getötete • I und 

Art der Verkehrsbeteiligung Schwer- 1) Leicht- 2) Verletzte 
zu~n verletzte verletzte zus-n 

Führer von 
Krafträdern lt09 11 844 4900 69114 12 253 
Personenkraftvagen 246 8 322 2 863 5459 8568 
Kraft011nibussen 1 56 15 41 5? 
Lastkraftvagen ~7 1236 412 824 1 283 
sonstigan Kraftfahrzeugen 8 44 18 26 52 
Hopeds 190 7 010 J O!i9 ]951 7200 
Fahrridern 236 7700 2 935 4 765 7936 
sonstigen Fahrzeugen 17 345 122 223 362 

Fahrzeugführer zusaonen 1 154 36 557 14 324 22 233 3"1 711 

Hitfahrer von 
. 

Krafträdern 75 2 786 1101 1685 2 861 
Personenkraftwagen 166 7 946 3 128 4 918 8 112 
Kraftomnibussen 8 488 98 390 496 
lastkraftvagen 48 1 018 389 629 1066 
sonstigen Kraftfahrzeugen 2 48 32 16 50 
Mopeds . 53 26 27 5) 
Fahrrädern 1 59 17 42 60 
sonstigen Fahrzeugen 9 381 96 285 390 

Hitfahrer zusaoeen 309 12 779 4 887 1892 13 088 

Führer und Mitfahrer von 
Krafträdern 484 14 630 6001 8629 15 m 
Personenkraftwagen 412 16 268 H91 10 271 16 680 
Kraftomnibussen 9 544 11) 431 553 
Lastk; .. aftwagen 95 2 254 801 1453 2 Jl;9 
sonstigen Kraftfahrzeugen 10 92 50 42 102 
Mopeds 190 7 063 3 085 3 978 7 253 
Fahrrädern 237 7 759 2 952 4807 7996 
sonstigen Fahrzeugen 26 726 218 508 752 

. 

Führer und Hitfahrer zusammen 1 463 49 336 19 211 30 125 50 799 

Fußgänger 963 15 351 7 553 7798 16314 

Andere Personen 13 201 75 126 214 

Insgesamt 2 439 64 888 26 839 38 049 67 327 

Änderong gsgsnüber 1. Vierteljahr 1956 in vH • 17,9 • 24,9 • 27,6 • 23,0 • 24,6 

~1 Einschließlich der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen.· 1) Stationärer Behandlung zugeführt,. 
2) Sonstige Verletzte, 
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Anhang 

18, Straßenverkehrsunfälle und Unf~llopfer 
in einigen europäischen Staaten 

Straßen- 8ei Stra8enverkehrsunfiUJtt 
verl<ehrsunfälle getötete verletzte getötete und 

land Monat Jahr mit verletzte 
Personen- Peraonen Personen 
sehaden zu-

Bundesrepublik Deutschland Dezeaber 1956 21 225 1 0961) 26180 2'1 2'16 
Januar 1957 15 ~5 7411) 18 915 19 6~ 
Februar 1951 16 319 7541) 19~ 20 558 
März 1957 21 304 9441) 26 169 2'1 113 

Schweden Dezeaber 1956 973 682) 1127 1 195 
Januar 1957 850 502) 1 019 1 069 
Februar 1957 863 482) 1 075 1123 
März 1957 883 482) 1 067 1 115 

Oäne•ark Dezeaber 1956 • 
481) 1007 1 055 

Januar 1957 • 381) 837 815 
Februar 1957 . 321) 923 955 
Mirz 1957 • 381) 1 004 1 042 

Großbritannien Oeze1ber 1956 . 1t921) 20 391 20 883 
Januar 1957 • 4141) 15 719 16 m 
Februar 1957. • 28211 14 549 14831 
Mirz 1957 • 35711 17 639 17 996 

Niederlande Deze~ber 1956 2 229 13.31) 2661t 2 797 
Januar 3) 1957 2 054 1071) 2 170 2277 
Februar 3) 1957 2 071t 961) 2 264 2 360 
Mirz 1957 2 602 1211) 2 81t9 2 970 

Belgien 3) DezBiber 1956 • 
664) J 703 3 769 

Januar 1957 . 614) )406 J 467 
Februar 1957 . 474) 3638 )685 
Härz 1957 • 7541 4589 4 664 

luxllburg Dezember 1956 115 9 146 155 
Januar 1957 95 5 115 120 
Februar 1957 88 7 114 121 
März 1957 110 12 127 139 

Italien Dezeaber 1956 • 487 9 324 9 811 
Januar 1957 . 364 1 99'1 8 361 
Februar 1957 • 355 7 725 8080 
März 3) 1957 . . 432 10 032 10 464 

Österreich Dezember 1956 • 103 3 369 3472 
· Januar 1957 • 52 2 312 2364 

Februar 1957 • 99 2 522 2 621 
Hirz 1957 • 142 J 701 3 843 

Quellen: AntUehe Veröffentlichungen, 
1) Einschließlich der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen.- 2) Einschließlich der innerhalb 24 Stunden 
an den Unfallfolgen Gestorbenen,• 3) Verläufige Angaben.- 4) Sofort Getöbte, · 
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